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Für die Wahl zum Europaparla-
ment gilt wiederum: Jeder Wäh-
ler hat eine Stimme für eine Partei 
oder politische Vereinigung. 

Für die Europawahl erhalten Sie den Stimmzettel nur im 
Wahllokal. 
  
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und wählen Sie. 
  
Am Sonntagabend nach der Auszählung sind die Ergebnisse 
im Internet unter www.eisenbach.de abrufbar. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung

Europawahl und Kommunalwahlen 
am Sonntag, 9. Juni 2024 

MITREDEN.

MITENTSCHEIDEN.

WÄHLEN.

Am Sonntag, 9. Juni 2024, � nden die Europawahl und die 
Kommunalwahlen statt. 
  
Für die Kommunalwahlen  (Kreistag, Gemeinderat, Ort-
schaftsrat Schollach) werden Ihnen die entsprechenden 
Stimmzettel in den nächsten Tagen zugeschickt. So können 
Sie bereits vor der eigentlichen Stimmabgabe im Wahllokal 
die Merkblätter und die Stimmzettel in aller Ruhe durchlesen 
und die Stimmzettel schon zu Hause ausfüllen. Am Wahlsonn-
tag können Sie die Stimmzettel bereits ausgefüllt ins Wahllo-
kal mitbringen. 
  
Der Wähler hat nach wie vor so viele Stimmen, wie Sitze im 
Gremium zu wählen sind. Für die Wahl zum Gemeinderat also 
12 Stimmen, für die Wahl zum Ortschaftsrat Schollach 6 Stim-
men. Diese Stimmen können so verteilt werden, dass eine Be-
werberin/ein Bewerber jeweils eine Stimme erhält. Darüber 
hinaus können auch Personen gewählt werden, die nicht auf 
dem Stimmzettel vermerkt sind. Hierbei sind in den leeren 
Zeilen auf dem Stimmzettel wählbare Personen einzutragen, 
denen eine Stimme gegeben werden soll. 
  
Wird der Stimmzettel unverändert (ohne Kennzeichnung 
einzelner Bewerberinnen/Bewerber) oder im Ganzen ge-
kennzeichnet (z.B. durch ein Kreuz beim Namen des Wahlvor-
schlags) abgegeben, werden die zu verteilenden Stimmen (12 
bzw. 6 Stimmen) auf die Bewerberinnen/Bewerber entspre-
chend der Platzierung auf dem Stimmzettel von oben nach 
unten verteilt. Es erhalten also die ersten 12 bzw. die ersten 6 
Bewerberinnen/Bewerber jeweils eine Stimme. 
  
Für die Wahl zum Kreistag des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald sind mehrere Wahlvorschläge eingereicht wor-
den, sodass dort nach wie vor die Verhältniswahl zum Tragen 
kommt. Hier können bis zu fünf Stimmen vergeben werden. 
Diese Stimmen können so verteilt werden, dass eine Bewer-
berin/ein Bewerber jeweils bis zu drei Stimmen erhält. Es 
können nur Personen gewählt werden, die auf den Wahlvor-
schlägen stehen. 
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Verena Weiß  91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Karin Bernauer 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Caroline Kleiser  91 03 -29
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauho� eiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 
Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Ö� nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42

Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40

Telefax   91 03 -45

E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 
Leiterin  Alisa Straub  7 60

E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 
Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Ste� en Tritschler  17 58

Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

P� egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald:
Wendelin Schuler  0761/2187-2977

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79
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WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
WWW.WANDERFREUNDE-TITISEE-NEUSTADT.DE
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AMTLICHES

Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald) 
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde kön-
nen Sie online Sitzungstermine, die jeweiligen Tages-
ordnungen mit Sitzungsunterlagen, sowie die Bekannt-
gabe der Beschlüsse einsehen. 
Sie gelangen zu unserer Ratsinformation unter www.ei-
senbach.de. Hier ist in der rechten Spalte der Link: „Rat-
sinformationssystem“ hinterlegt. 
Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssat-
zung der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) 
werden die ö� entlichen Bekanntmachungen der Ta-
gesordnung auf der Internetseite der Gemeinde unter 
www.eisenbach.de -> Amtliche Bekanntmachungen 
bereitgestellt. Ergänzend erfolgt die Verö� entlichung 
der vorläu� gen Tagesordnung im gemeindlichen Amts- 
und Mitteilungsblatt.  

Ö� entliche Sitzung des Gemeinderats 
• Mittwoch, 12.06.2024, 18:30 Uhr
• in der Heimatstube der Wolfwinkelhalle, 

79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) 
  
Vorläu� ge Tagesordnung 
1.  Regionalplan Südlicher Oberrhein 

- Teilfortschreibung „Windenergie“ 
2.  Änderung der Kindergartensatzung 

- Anpassung Elternbeiträge 
3.  Messeinrichtung RÜB Herrenberg 

- Auftragsvergaben 
4.  Bauantrag vom 22. Mai 2024 zum Neubau eines Be-

stattungsinstituts auf dem unbebauten Grundstück 
Flst. Nr. 220 der Gemarkung Eisenbach, Harzerhäuser 

5.  Bekanntgaben 
6.  Frageviertelstunde 
  
Die endgültige Tagesordnung wird zum 5. Juni 2024 
unter www.eisenbach.de ö� entlich bekanntgemacht. 

Europawahl und Kommunalwahlen 
am 9. Juni 2024 
Stimmzettel bequem zu Hause ausfüllen 
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Eisenbach (Hochschwarzwald) haben eine Wahlbenach-
richtigung für die am 9. Juni 2024 statt� ndende Europawahl 
und die Kommunalwahlen erhalten. Haben Sie keine Wahl-
benachrichtigung erhalten, melden Sie sich bitte umgehend 
bei der Gemeindeverwaltung, (Tel.: 07657/9103-26). Auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung be� ndet sich der Antrag 
auf Briefwahl. Nähere Informationen siehe unten zum Thema 
Briefwahl. 

Mit der Wahlbenachrichtigung können Sie in dem darin ge-
nannten Wahllokal wählen. Bitte bringen Sie die Wahlbenach-
richtigung und Ihren Personalausweis, Reisepass oder Identi-
tätsausweis (Unionsbürger) zur Wahl mit. 

Für die Kommunalwahlen (Kreistag, Gemeinderat, Ortschafts-
rat Schollach) werden Ihnen die entsprechenden Stimmzettel 
in den nächsten Tagen zugeschickt. So können Sie bereits vor 
der eigentlichen Stimmabgabe im Wahllokal die Merkblätter 
und die Stimmzettel in aller Ruhe durchlesen und die Stimm-
zettel schon zu Hause ausfüllen. Bitte prüfen Sie die erhaltenen 
Stimmzettel umgehend nach dem Eingang auf Vollständig-
keit. Melden Sie sich unverzüglich bei der Gemeindeverwal-
tung, wenn Ihnen hierbei Unstimmigkeiten au� allen sollten. 
Wer bis zum 04.06.2024 keine Stimmzettel erhalten hat, sollte 
sich ebenfalls schnellstmöglich mit der Gemeindeverwaltung 
in Verbindung setzen. 

Am Wahlsonntag können Sie die Stimmzettel bereits aus-
gefüllt ins Wahllokal mitbringen. Achten Sie darauf, dass er 
so gefaltet ist, dass das Wahlgeheimnis gewahrt wird. Dort 
bekommen Sie den entsprechenden amtlichen Stimmzette-
lumschlag ausgehändigt, so dass in der Wahlkabine lediglich 
noch der bereits ausgefüllte Stimmzettel in den gleichfarbi-
gen Umschlag einzulegen ist. 

Für die Europawahl erhalten Sie die Stimmzettel nur im 
Wahllokal. Hier werden keine Stimmzettelumschläge verwen-
det. Der Stimmzettel wird ohne Umschlag in die Wahlurne 
eingeworfen. 
  
Beantragung von Briefwahlunterlagen 
Wenn Sie per Briefwahl wählen möchten, füllen Sie bitte den 
Antrag auf Briefwahlunterlagen (siehe Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung) aus und schicken Sie diesen an die Gemein-
deverwaltung. Sie können aber auch persönlich mit dem 
ausgefüllten Antrag im Rathaus vorbeikommen und die Brief-
wahlunterlagen direkt mitnehmen. Ferner ist es möglich, die 
Briefwahlunterlagen online über den auf unserer Homepage 
aufgeführten Link anzufordern. Briefwahlunterlagen können 
bis Freitag, 07.06.2024, 18.00 Uhr beantragt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm ein be-
antragter Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein ausge-
stellt werden. Hierzu wenden Sie sich bitte an das Einwohner-
meldeamt, Tel.: 07657/9103-26) 

Im Fall von nachweislicher plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag auf 
Briefwahlunterlagen noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt 
werden. Das Wahlamt ist für diese Fälle am Wahltag telefo-
nisch unter der Tel.-Nr.: 07657/9103-25 erreichbar. 

Bitte achten Sie bei der Rückgabe der Briefwahlunterla-
gen sorgfältig darauf, dass die Stimmzettel in den richtigen 
Stimmzettelumschlägen und diese wiederum mit dem je-
weiligen Wahlschein in den richtigen Wahlbriefumschlag ein-
gelegt werden. Denken Sie bitte daran, die Versicherung an 
Eides statt zur Briefwahl auf dem/den Wahlschein/en zu un-
terschreiben. 

Bitte lesen Sie die Merkblätter zu den Wahlen und zur Brief-
wahl sorgfältig durch, um ungültige Stimmen oder bei der 
Briefwahl eine Zurückweisung der Wahlbriefe zu vermeiden. 

Für alle Fragen rund um das Wahlrecht stehen Ihnen gerne 
Frau Willmann und Frau Winterhalder (Tel.: 07657/9103-26) 
oder Herr Riesterer (Tel.: 07657/9103-25) zur Verfügung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald erlässt auf Grund-
lage von §§ 67 Abs. 1 Nr. 1, 68 Abs. 1 Satz 2 des Landeswaldge-
setzes - LWaldG, zuletzt geändert durch Art. 12 des Gesetzes 
vom 07. Februar 2023 (GBl. S. 26, 44), und §§ 6, 8 des P� anzen-
schutzgesetzes (P� SchG), zuletzt geändert durch Artikel 2 Ab-
satz 15 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2752), 
als nach §§ 62 Nr. 3, 65 Abs. 1 Nr. 4, 67 Abs. 1 Nr. 1 LWaldG 
zuständige untere Forstbehörde, folgende 

Allgemeinverfügung 

1.  Diese Allgemeinverfügung gilt für die Gemarkungen 
der Gemeinden Breitnau, Titisee-Neustadt, Hinterzarten, 
Feldberg, Schluchsee, Lenzkirch, Eisenbach, Friedenweiler 
und Lö�  ngen. 

2.  Die Waldbesitzer auf den in Zi� er 1. liegenden Gemar-
kungen, die dem Hinweis zur Borkenkäferbekämpfung 
des Kreisforstamts beim Landratsamt Breisgau Hoch-
schwarzwald – Forstbezirk Titisee-Neustadt - nach § 68 
Abs. 1 LWaldG – verö� entlicht in den Amtsblättern der 
Stadt Titisee-Neustadt (04.04.2024), der Stadt Lö�  ngen 
(05.04.2024) und der Gemeinden Breitnau (28.03.2024), 
Hinterzarten (04.04.2024), Feldberg (28.03.2024), Schluch-
see (28.03.2024), Lenzkirch (28.03.2024), Eisenbach 
(05.04.2024) und Friedenweiler (30.03.2024) nicht frist-
gerecht gefolgt sind, werden verp� ichtet, die folgenden 
Maßnahmen durchzuführen:

• zügiger Einschlag der befallenen Bäume,
• zügiger Abtransport aus dem Wald zu einem Verarbei-

tungsbetrieb (z.B. Sägewerk) oder zu einem mindes-
tens 500 m vom Wald entfernten Lagerplatz,

• Entrinden der Stämme mit anschließender Behandlung 
der Rinde,

• allseitige chemische Bekämpfung der nicht entrinde-
ten Stämme mit einem zugelassenen Bekämpfungs-
mittel unter Beachtung der gesetzlichen Schutzmaß-
nahmen und

• Verhäckseln des befallenen Holzes.

3.  Die sofortige Vollziehung der Zi� er 2 dieser Allgemeinver-
fügung wird angeordnet. 

4.  Wird die Verp� ichtung aus Zi� er 2. dieser Verfügung nicht 
vollständig, nicht ordnungsgemäß oder nicht fristgemäß 
bis zum 21.06.2024 erfüllt, wird die Ersatzvornahme der 
aufgezählten Maßnahmen durch das Kreisforstamt ange-
droht. Die Ersatzvornahme kann in Form der in Zi� er 2. 
genannten Maßnahmen erfolgen; die Kosten (ca. 30 Euro 
/ Efm.) trägt der zur Durchführung der Maßnahmen ver-
p� ichtete Waldbesitzer. Die konkrete Art und Weise sowie 
der Umfang der Ersatzvornahme sind dabei abhängig 
vom Schadgeschehen und den Gegebenheiten vor Ort. 
Die Höhe der Kosten ist darüber hinaus abhängig von 
Lage, Größe und Befallsintensität der Wald� äche. 

5.  Die Nichtbefolgung dieser Anordnung kann gemäß § 83 
Absatz 3 LWaldG als Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße geahndet werden. 

6.  Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die ortsübliche 
Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben 
und gilt bis zum 30.11.2024. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Kreisforstamt des Landkreises Breisgau- Hochschwarzwald, 
Forstbezirk Titisee-Neustadt, Goethestr.7, 79822 Titisee-Neu-
stadt, Widerspruch erhoben werden. 
  
Hinweise 
Bei der Durchführung der erforderlichen Maßnahmen sind 
andere ö� entlich-rechtliche Vorschriften (z.B. Regelungen 
von Schutzgebietsverordnungen, Natur- und Artenschutz) zu 
beachten. 
Weitere Auskünfte über die Bekämpfung der Schaderreger 
im Landkreis BreisgauHochschwarzwald erteilt die untere 
Forstbehörde beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Forstbezirk Titisee-Neustadt (telefonisch: 0761/2187 9513 
oder per EMail: forst.titisee-neustadt@lkbh.de). 
Widerspruch und Anfechtungsklage haben keine aufschie-
bende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO). 

Die Allgemeinverfügung kann im vollen Wortlaut mit Be-
gründung und Rechtsbehelfsbelehrung beim Kreisforstamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Forstbezirk Titisee-Neustadt, 
Goethestr.7, 79822 Titisee-Neustadt im Geschäftszimmer 201 
während der Dienstzeiten oder auf der Homepage des Land-
ratsamtes unter https://www.breisgau-hochschwarzwald.de/ 
Service-Verwaltung/Ö� entliche Bekanntmachungen einge-
sehen werden. 

Kilian, FDir 
Freiburg, den 17.05.2024 

 

Landwirtschaftliche Betriebe im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald können jetzt das 
Landschaftsp� egegeld beantragen 
Abgabefrist für Anträge ist der 22. Juli 2024. 

In diesen Tagen erhalten rund 1.100 landwirtschaftliche Be-
triebe im Landkreis Breisgau- Hochschwarzwald vom Land-
ratsamt Post zum Landschaftsp� egegeld 2024. Das Land-
schaftsp� egegeld ist eine Besonderheit des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald. Gemeinsam mit 28 Gemeinden 
fördert der Landkreis Grünlandbetriebe und Weidegemein-
schaften, die sich für den Erhalt der gerade auch für den 
Tourismus wichtigen Kulturlandschaft einsetzen. Gefördert 
werden Betriebe im Berggebiet und den benachteiligten Ge-
bieten der Vorbergzone, also Gebiete des Schwarzwalds, des 
Kaiserstuhls und des Markgrä� erlands. Das Berggebiet gilt 
aus landwirtschaftlicher Sicht wegen seiner naturbedingten 
Besonderheiten als benachteiligtes Gebiet. 

Zur Auszahlung kommt in diesem Jahr wieder ein Zuschuss-
volumen von 560.000 Euro, das je zur Hälfte vom Landkreis 
und den Standortgemeinden aufgebracht wird. Das Antrags- 
und Auszahlungsverfahren richtet sich nach den De-mini-
mis-Vorschriften der Europäischen Union, die Agrar-Beihilfen 
an Betriebe bis zu einer Zuschusssumme von 20.000 Euro in-
nerhalb der letzten drei Jahre erlauben. 

Einen Antrag können Betriebe mit mehr als einem Hektar 
landwirtschaftlich genutzter Fläche stellen, auch solche, die 
vom Landratsamt nicht angeschrieben wurden. Antragstel-
ler müssen eine Unternehmensnummer des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald oder der Stadt Freiburg besitzen. 
Gefördert wird die Bewirtschaftung von Grünland-, Ackerfut-
ter- und Weide� äche im Fördergebiet innerhalb des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald, das der Gebietskulisse der 
sogenannten Ausgleichszulage Landwirtschaft entspricht. 
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Der Stichtag für alle Betriebs- und Flächenangaben ist der 15. 
Mai 2023, der auch für später erfolgte Hofübergaben gilt. Mit 
schriftlicher Zustimmung des Hofübergebers kann auch der 
aktuelle Bewirtschafter den Antrag stellen. Abgabefrist für 
Anträge auf Landschaftsp� egegeld ist der 22. Juli 2024. Das 
Antragsverfahren ist digitalisiert, einen Antrag in Papierform 
zu stellen ist jedoch möglich. 

Der Einstieg zum digitalen Antrag be� ndet sich auf der Inter-
netseite des Landkreises unter „Wirtschaft – Mobilität“, „Land-
wirtschaft“, „Förderprogramme“. Gerne berät das Landratsamt 
zum Landschaftsp� egegeld telefonisch. Interessierte wenden 

sich an Ariane Dömeland vom Fachbereich Wirtschaft und Kli-
ma, Telefonnummer 0761 2187-5311 oder per E-Mail an ari-
ane.doemeland@lkbh.de. Persönliche Beratungen sind nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Freiburg, Titi-
see-Neustadt und Lö�  ngen möglich. 

Annahmeschluss für das nächste 
Gmeindsblättle ist Freitag, 07.06.2024

um 10:00 Uhr.

AUS DEM  RATHAUS

Hinweise zu Holzerntearbeiten 
im Eisenbacher Gemeindewald 
Dieses Jahr wurden im Rahmen der naturnahen Wald-
wirtschaft Holzerntemaßnahmen durchgeführt. Diese 
Maßnahmen tragen dazu bei, klimaangepasste Wäl-
der zu fördern und den Wald bestmöglich auf den Kli-
mawandel vorzubereiten. Des Weiteren ist, um eine 
groß� ächige Borkenkäferkalamität vorzubeugen, eine 
zügige Aufarbeitung des Schadholzes von zentraler 
Bedeutung. Zudem pro� tiert die Gemeinde von den er-
zielten Holzerlösen. 

Wie vielerorts sind die Wege auch im Gemeindewald 
durch die hohen Niederschlagsmengen in Mitleiden-
schaft gezogen worden. Selbstverständlich werden die 
Wege nach Abschluss der Holzerntearbeiten und sobald 
es die Witterung zulässt, wieder instandgesetzt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Geburten 
2. April 2024 
Amalia Emmi Helena Wehrle 
Eltern: Verena und Dominik Wehrle 
Die Gemeinde Eisenbach (Hoch-
schwarzwald) freut sich über die neue 
Mitbürgerin und wünscht Familie 
Wehrle für die Zukunft alles Gute.

10. Mai 2024 
Chloé Spitz 
Größe: 49 cm 
Gewicht: 2720 g 
Eltern: Aurélie und Simon Spitz 
Die Gemeinde Eisenbach (Hoch-
schwarzwald) freut sich über die 
neue Mitbürgerin und wünscht Fa-
milie Spitz für die Zukunft alles Gute.

GEMEINDERAT

Beschlussprotokoll 
zur ö� entlichen Sitzung des Gemeinderats 
Sitzungstermin: Mittwoch, den 15.05.2024  
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr  
Sitzungsende: 19:45 Uhr  
Ort, Raum: Heimatstube in der Wolfwinkelhalle 

Eisenbach, Bei der Kirche 6, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) 

  
TOP 1: Anbau Kleinkindgruppe Kinderhaus Kunterbunt 
- Entscheidung über die Verortung der Photovoltaikanlage 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Photovoltaikanlage auf dem 
Anbau des Kinderhauses Kunterbunt zu installieren. 

Mehrheitlich.  
   
TOP 2: Anbau Sitzungssaal und Sanierung des Rathauses 
Eisenbach - Vorstellung der Planung 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Planung für einen Anbau eines 
Sitzungssaales und einer Sanierung des Rathauses Eisenbach 

zur Kenntnis. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Ingeni-
eurvertrag für die Umsetzung des Vorhabens im Jahr 2025 mit 
den Büros auszuhandeln, der dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorgelegt wird. 

Einstimmig.  
   
TOP 3: Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeit zu. 

Einstimmig.  
  
TOP 4: Bauantrag vom 22.04.2024 zum Neubau eines 
Einfamilienhauses auf den unbebauten Grundstücken 
Flst. Nr. 135/21 und 135/22 der Gemarkung Eisenbach 
Beschluss: 
Der Bauantrag vom 22.04.2024 zum Neubau eines Einfamili-
enhauses auf den unbebauten Grundstücken Flst. Nr. 135/21 
und 135/22 der Gemarkung Eisenbach, wird vom Gemeinde-
rat zur Kenntnis genommen.  



Freitag,
31. Mai 2024 7

TOP 5: Bekanntgaben 
Bürgermeister Rontke gibt bekannt, dass die Gemeinde vom 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald die wasserrechtli-
che Erlaubnis zur Einleitung von Niederschlags- und Ober� ä-
chenwasser aus dem Einzugsgebiet Höchst in den Brändbach 
erhalten habe. Gleichzeitig wurde vom Regierungspräsidium 
Freiburg der in diesem Zusammenhang gestellte Zuschuss-
antrag für die Sanierung der Regenwasserkanalisation im Be-
reich Mösle abgelehnt. 

Bürgermeister Rontke gibt weiterhin bekannt, dass im Rah-
men des Projektes „Ländnah“ über das Mitteilungsblatt ein 
Fragebogen zur Nahversorgung verteilt wurde. 

VERANSTALTUNGEN

Am Samstag, 15. Juni 2024 � ndet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Schneckenhof“ das diesjährige „Sommer-
nachtskonzert“ des MV Schollach und des MGV „Har-
monie“ Schollach statt. 

Bei gutem Wetter im Garten, ansonsten im Wirtshaus. 

Beide Vereine freuen sich auf zahlreichen Besuch.

VEREINE

FREIWILLIGE FEUERWEHR EISENBACH

Generalversammlung der FFW Eisenbach 
(Hochschwarzwald) – Abt. Eisenbach 
Die Abteilung Eisenbach lädt alle Kammeraden und Freun-
de der Feuerwehr zur diesjährigen Generalversammlung am 
Samstag, 8. Juni 2024 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Bierhäusle“, 
Eisenbach ein. 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Kassierers 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Bericht des Kommandanten 
6.  Entlastung des Feuerwehrausschusses 
7.  Wahl des Kommandanten 
8.  Bestellung der Kassenprüfer 
9.  Ehrungen/Beförderungen 
10.  Grußworte der Gäste 
11.  Verschiedenes - Wünsche - Anträge 
12.  Schlußwort 

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen.  
Kommandant Reinhold Teichgräber  
 
 
FÖRDERKREIS KREATIVES EISENBACH E.V.

Einladung 
Julia Pfeifer, Eisenbacher Dorfschreiberin und Förderkreis Kre-
atives Eisenbach e.V. laden ein zum 

Tag der o� enen Gesellschaft 
am 15. Juni 2024 von 14:00 - 17:00 
im Haus des Gastes Bubenbach 

Ins Gespräch kommen mit spielerischen Mitteln über Werte, 
Perspektiven, Demokratie,... 
Fragen unterschiedlicher Themen regen zur Diskussion an. 
„Die Gesellschaft wird durch Millionen von Gesprächen gebil-
det.“ (Henning Mankell) 
Für Ka� ee, Tee, kalte Getränke und Gebäck ist gesorgt. 
Altersbegrenzung: keine 

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch 

Förderkreis Kreatives Eisenbach e. V. 
www.kreatives-eisenbach.de 

KULTURVEREIN SCHOLLACH

Achtung Theaterfreunde!
Die kreativen, humorvollen Theaterspieler von Schollach su-
chen ein neues Regisseur-Team ( Sou�  ier und ein Organisati-
onstalent), sowie Leute die gerne aktiv im Theater mitspielen 
möchten.

Ansprechpartner ist der Kulturverein Schollach e.V
Vorsitzende Janine Winterhalder 
Tel. 0175-5118418 gerne auch WhatsApp 
 
 
SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Mittwoch, 12.06.2024 
Kurzwanderung Rund um Lö�  ngen 
Gehzeit ca. 2-3 Stunden 
Tre� punkt: 14.00 Uhr Festhalle Lö�  ngen 
Hinweis: Rucksackverp� egung 
Organisation: Ernst Waldvogel 
 
 
SPORTVEREIN EISENBACH 1920 -ABTEILUNG TENNIS-

Medenrunde 2024 
Vorschau auf die kommenden Medenspiele: 
08.06. 14:00 Uhr Herren 40
TC Südstadt Villingen SV Eisenbach 1920 
09.06. 13:00 Uhr Herren
SV Eisenbach 1920 TC St. Georgen 
09:00 Uhr Damen
SV Eisenbach 1920 TSG TC RW Bad Dürrheim/TC Hoch. 
  
Ergebnisse: 
12.05. Herren
SV Mundel� ngen SV Eisenbach 1920 4:5

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R. 
Gutachstrasse 46, 79822 Neustadt 
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de 
phone: 07654/8081759 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 

Sie � nden an folgenden Terminen statt: 
Sonntag, 2.6. und Sonntag, 9.6. 
Gottesdienst um 10.15 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie 
Pastor Markus Jerominski 
 
 

Im Bildstöckle 8, 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch  
Tel. 07651 2753, fegtn@gmx.de  
www.feg-tn.de  

FEG TITISEE-NEUSTADT

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken 
an der Bar und Gemeinschaft. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie � n-
den Sie auf unserer Homepage. 

Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten 
an gebetsteam@feg-tn.de 

Ihre FeG Titisee-Neustadt 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr,
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Tel. 07651/2001-13, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de 
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de 

Gottesdienste 
Sonntag, 2. Juni 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer von Oppen) 

Sonntag, 9. Juni 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Ste� en Berninger) 
  
Friedensgebete 
Immer mittwochs um 19.00 Uhr beim Läuten der Gebetsglo-
cke laden wir ein zu einer 10- minütigen Friedensandacht in 
unserer Kirche. 
  
Termine 
Dienstag, 4. Juni und 11. Juni 
19.15 Uhr Probe Gospelchor 
  
Geänderte Bürozeiten im Gemeindebüro 
Bis auf Weiteres erreichen Sie die Sekretärin zu folgenden Bü-
rozeiten im Gemeindebüro. 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt Lö�  ngen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Stellvertretende Leitung der Finanzverwaltung  

(m/w/d)  in Vollzeit, unbefristet
• Mitarbeiter  (m/w/d) für die Protokollführung in 

den Gemeinderatsitzungen, geringfügige Be-
schäftigung, ca. 12 Std./Monat

• Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d) für den Kinder-
garten Maximus,  in Voll- oder Teilzeit

• Sachbearbeiter  (m/w/d)  für das Rechnungsamt, 
in Teilzeit (50 %), befristet auf zwei Jahre

• Forstwirt  (m/w/d) in Vollzeit
• Freiwillige (m/w/d) für ein Freiwilliges Soziales Jahr  

(FSJ) in unseren Kindergärten
• Anerkennungspraktikanten  (m/w/d) für unse-

re städtischen Kindertageseinrichtungen, zum 
01.09.2024

Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
Der Hochschwarzwald zählt jährlich 4 Millionen Über-
nachtungen und gehört zu den beliebtesten Reisezie-
len in Deutschland.  
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH wurde im Jahr 
2008 gegründet und ist seither auf 20 Mitgliedsgemein-
den angewachsen. In unseren Tourist-Informationen, 
im Service-Center sowie in der Hauptgeschäftsstelle in 
Hinterzarten kümmern sich rund 100 Mitarbeitende um 
den Tourismus im Hochschwarzwald. 

Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Leitung Marketing, 
Kommunikation und PR (m/w/d) in Vollzeit. 

Weitere Informationen � ndest du unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs. 

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
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Berufs- und Studienberatung  
„Abi 2024 – was dann?“ 
Am Dienstag, 4. Juni, von 9:00 bis 12:00 Uhr, sowie am Don-
nerstag, 6. Juni, und Dienstag, 13. Juni, jeweils von 13:30 bis 
16:00 Uhr, bietet die Berufs- und Studienberatung der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, zusätzliche Bera-
tungstermine an. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchen-
den melden sich an den Aktionstagen am Empfang im Be-
rufsinformationszentrum. Die Einzelberatungen sind kosten-
frei. 

Die zusätzlichen Beratungstermine richten sich an Schülerin-
nen und Schüler, die gerade das Abitur oder die Fachhoch-
schulreife abschließen und noch Fragen zu den Möglichkei-
ten nach dem Schulabschluss haben oder noch nicht wissen, 
wie es für sie weitergeht. Die Themen reichen dabei von Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten und deren Zugänge, bis 
hin zu den Überbrückungsmöglichkeiten. 
 
 
Neues Angebot für Frauen* und Mädchen* 
im Hochschwarzwald: 
FrauenZimmer, Suchtberatungsstelle 
für Frauen* und Mädchen* 
Wir haben auf Wunsch des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit April 2024 eine neue Außenstelle im Hoch-
schwarzwald erö� net. 

Immer donnerstags können Sie/kannst Du nun auch Bera-
tung vor Ort wahrnehmen. Sie � nden uns in der Adolph-Kol-
ping-Straße 20 in Titisee-Neustadt. Terminvereinbarung 
per Tel. über unsere Hauptstelle in Freiburg, unter Tel. 0761 
32211 oder über suchtberatung@frauenzimmer-freiburg.de. 

Über unsere Homepage www.frauenzimmer-freiburg.de kön-
nen Sie sich/kannst Du dich über unsere Angebote und Aktu-
elles informieren. 

Wir unterstützen Frauen* und Mädchen* bei Fragen zu: Al-
kohol, Nikotin, Medikamenten, Cannabis, Legal-Highs und 
Partydrogen und allen anderen Suchtsto� en, sowie bei Ess-
störungen und nicht-sto� gebundenem Suchtverhalten (z.B. 
pathologischer Mediennutzung und Kaufsucht). 

Wir vermitteln bei Bedarf in ambulante Psychotherapie oder 
Rehakliniken und führen selbst ambulante Rehabilitationsbe-
handlungen durch. 

Wir kooperieren mit anderen psychosozialen Beratungsstel-
len und medizinischen Praxen. 

Wir bieten neben Information und Beratung auch Begleitung 
bei Substitution und ambulanter Nachsorge und im Rahmen 
angeleiteten Gruppen. 

Die Beratung kann persönlich oder anonym erfolgen. Sie 
ist gedacht für Selbstbetro� ene oder für Frauen* und Mäd-
chen*als Angehörige von suchtkranken Menschen sowie für 
Fachkräfte. 

In Titisee-Neustadt berät Sie/Dich als zuständige Mitarbeite-
rin Astrid Müller. 

Ich freue mich auf Ihre/Deine Anfragen. 

„Gemeinsam stärker!“  
– ein Gruppenangebot der Psychologische Beratungs-
stelle zur Stärkung von Kindern der 2. bis 4. Klasse 

Jedes Kind ist einzigartig und hat eigene Stärken, manchmal 
fällt es ihnen jedoch schwer die eigenen Fähigkeiten zu se-
hen. Die Gruppe „Gemeinsam stärker!“ bietet Kindern einen 
geschützten Erfahrungsraum, in dem sie sich selbst und an-
dere positiv erleben und ihren Selbstwert stärken können. 
Zusammen machen sie die Erfahrung, dass jede*r Einzelne 
wichtig und wertvoll ist. Die Kinder kommen spielerisch in 
Kontakt miteinander und können gemeinsame Erfolge feiern. 

In der Gruppe sind unterschiedliche (erlebnis-)pädagogi-
sche Aktivitäten drinnen und draußen in der Natur geplant: 
Kennenlern- und Kooperationsspiele, Wahrnehmungs- und 
Vertrauens übungen, Sinnes- und Naturerfahrungen, Re� exi-
on, Lagerfeuer und Stockbrot. 

Für die Eltern gibt es einen Einführungsabend mit den bei-
den Kursleiterinnen am Montag 17.6.2024, 19-20 Uhr  in den 
Räumen der Psychologischen Beratungsstelle.  Die Gruppe 
� ndet vor den Sommerferien  5x mittwochs im Zeitraum 
von 15-17 Uhr  statt, erster Termin ist der 26.6.2024. 

Das Kursangebot ist kostenfrei. 
Anmeldungen  telefonisch unter: 07651 / 91 18 80 
oder per Mail an: eb-hs@caritas-bh.de 
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Adolph-Kolping-Straße 19, 79822 Titisee-Neustadt 
 
 
Trauergruppen für Kinder und 
Jugendliche starten neu 
In einer Gruppe der Trauer Raum geben, das möchten wir 
Kindern und Jugendlichen ermöglichen. Die Gruppentre� en 
werden von ausgebildete Familien-Trauerbegleiterinnen ge-
staltet und � nden monatlich in den Räumen des Ambulanten 
Kinderhospizdienstes Kuckucksnest in Titisee-Neustadt statt. 

Für Kinder: samstags, 10:00 - 12:30 Uhr 
Für Jugendliche: freitags, 17:00 -19:00 Uhr 
jeweils einmal im Monat. 

Die Aufnahme in die Gruppe erfolgt nach einem persönlichen 
Erstgespräch, in dem wir gerne auch alle Fragen beantwor-
ten, oder rufen Sie uns einfach an. Das Angebot ist kostenfrei 
und nicht als psychologische Behandlung zu verstehen. 

Telefon: 0151 70171913 
info@kinderhopsizdienst-kuckucksnest.de 
www.kinderhopsizdienst-kuckucksnest.de 
 
 
SKM Breisgau-Hochschwarzwald 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Rechtliche Betreu-
ung. Der SKM Breisgau-Hochschwarzwald bietet kostenlose 
Sprechtage zur eigenen Vorsorge und für Angehörige und 
Ehrenamtliche, die eine Rechtliche Betreuung führen, an. 

Die Sprechtage � nden im Haus des Caritasverbandes, Haupt-
str. 1 in Neustadt statt. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0761 34621 oder post@skm-breisgau.de ist erforderlich. 

ZU GUTER LETZT

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SPARGEL IM SCHINKEN-WEINBLATT-MANTEL 
AN KÄSE-BÉCHAMEL: 
Weißen Spargel zu zwei Dritteln schälen, grünen Spargel 
nur unteres Drittel, und die Enden großzügig abschneiden. 
Spargelstangen in einem großen Topf mit Salzwasser und 1 TL 
Zucker 15 Min. garen. Vorsichtig herausnehmen und abtropfen 
lassen. Pinienkerne ohne Fett rösten, die Hälfte davon dann fein 
hacken. Weinblätter aus der Verpackung/der Dose nehmen 
und abtropfen lassen. Jeweils 2 Weinblätter und 1 Schinken-
scheibe nebeneinander legen, mit Pinienkernen bestreuen und 
4 Spargel (farblich gemischt) darin einwickeln. Kirschtomaten 
waschen und halbieren. Backofen auf 225°C Ober-/Unterhitze 
(Umlauf 200° C) vorheizen. Für die Käse-Béchamelsauce die 
Butter in einem Topf schmelzen lassen. Mehl darin unter 
Rühren anschwitzen. Die Milch einrühren und die Sauce aufko-
chen. Nun den Käse unterrühren, mit Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken. Den umwickelten Spargel in eine leicht gefettete 
Aufl aufform geben. Die halbierten Kirschtomaten zwischen 
die Spargel-Bündel legen. Die Käse-Béchamelsauce über dem 
Spargel und den Tomaten verteilen, mit den restlichen Pinien-
kernen bestreuen. Im vorgeheizten Backofen bei 225°C Ober-/
Unterhitze (Umlauf 200° C) ca. 10 Min. goldgelb überbacken.

KARTOFFELSCHMARRN: 
Eier trennen. Eigelb mit Salz und Zucker aufschlagen. Milch 
dazu. Petersilie und Kerbel waschen, grob hacken und in die 
Milch-Ei-Masse rühren. Mehl sieben, unterheben. Teig 15 Min. 
quellen lassen. Kartoffeln durch eine Kartoffelpresse zum 
Schmarrnteig geben. Mit Pfeffer und Muskat würzen. Eiweiß 
steif schlagen, unter die Schmarrnmasse heben. In einer 
Pfanne den Schmarrn in heißer Butter stocken lassen, wenden 
und anbraten. Mit 2 Gabeln „zerrupfen“ und auf 4 Tellern 
anrichten. Katenschinkenwürfelchen darüber streuen.

BUCHWEIZEN-FINGER: 
Die beiden Mehlsorten in eine Schüssel sieben, Salz dazu und 
alles gut vermischen. So viel Wasser dazugeben, dass ein wei-
cher, elastischer Teig entsteht. Grappa hinzufügen und gründ-
lich mischen. Den Teig zu einer Kugel formen, mit einem Tuch 
abdecken und 1 Std gehen lassen. Nun den fertigen Teig dick 
ausrollen und mit einem Esslöffel kleine Stücke ausstechen, in 
die Hand legen, mit 1 Käsewürfel belegen und wie einen Finger 
formen (daumendick). Öl in einer Pfanne erhitzen, aber nicht 
zu heiß werden lassen und die Buchweizen-Finger darin nach 
und nach goldgelb frittieren. Anschließend herausnehmen, 
auf Küchenpapier abtropfen lassen und auf vorgewärmten 
Tellern anrichten, heiß servieren.

Tipps & Tricks
Gruyère ist ein berühmter französischer 

Rohmilchkäse. Er hat ein feines, nussiges, 

leicht salziges Profi l. Alternativen: Emmentaler 

oder Vorarlberger Bergkäse. Sie sind von der 

Konsistenz und vom Geschmack her dem Gruyère 

ähnlich. Weinbergblätter, meist in Salzlage ein-

gelegt, gibt es z. B. im Supermarkt, in türkischen 

Geschäften und sogar beim Discounter. Anstel-

le von Pinienkernen empfehlen sich einzig 

Walnusskerne oder Mandeln. Den typisch 

milden Pinienkern-Geschmack kön-

nen sie aber nicht ersetzen. 
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SPARGEL IM SCHINKEN-WEINBLATT-MANTEL AN KÄSE-BÉCHAMEL, 

KARTOFFELSCHMARRN UND BUCHWEIZEN-FINGER 

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN 
SPARGEL IM 
SCHINKEN- WEIN-
BLATT-MANTEL AN 
KÄSE-BÉCHAMEL
1,5 Kilo Weißer Spargel
0,5 Kilo Grüner Spargel 
Salz
Zucker 
75 g Pinienkerne
24 eingelegte Wein-
bergblätter
12 Scheiben gekochter 
Schinken
6 Kirschtomaten
25 g Butter
30 g Mehl
500 ml Milch
70 g geriebener Gruyè-
re-Käse
Salz, Pfeffer
Muskat
Butter zum Einfetten 
der Aufl aufform

KARTOFFEL-
SCHMARRN
4 Eier
½ TL Salz
2 Prisen Zucker
100 ml Milch
1 TL Petersilie
1 EL Kerbel
75 g Mehl
120 g Pellkartoffel, 
vorgekocht, geschält
Pfeffer
Muskat
50 g Butter
200 g Katenschinken, 
gewürfelt

BUCHWEIZEN-FINGER
250 g Mehl
250 g Buchweizenmehl
2 Prisen Salz
Wasser
1,5 cl Grappa (oder an-
deren Tresterschnaps)
200 g Gruyère-Käse, 
gewürfelt
Öl zum Frittieren



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

24 612 Lokal-Regional-Genial Münstertal, Sulzburg, Staufen, Ballrechten-Dottingen 04.06.24

24 617 Lokal-Regional-Genial Hartheim, Heitersheim, Eschbach, Bad Krozingen 04.06.24

24 636 Lokal-Regional-Genial Umkirch, Gottenheim, Bötzingen, Eichstetten, March 04.06.24

24 676 Lokal-Regional-Genial Badenweiler, Auggen, Schliengen, Neuenburg, Müllheim 04.06.24

26 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen, Bahlingen 18.06.24

26 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 18.06.24

28 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 02.07.24

28 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 02.07.24

28 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 02.07.24

29 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 09.07.24
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de

SCHWARZWALDGASTHOF STERNEN-POST
Wir suchen Verstärkung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung
in Teilzeit oder Minijob / als Aushilfe

•  SERVICEKRAFT
•  REINIGUNGSKRAFT FÜR ETAGE

•  KÜCHENHILFE
SCHWARZWALDGASTHOF STERNEN-POST

Familie Nobs  |  78199 Bräunlingen-Unterbränd
Am Kirnbergsee  |  Kapellenstr.11

Telefon 07654/402  |  www.Sternen-Post.de

A N K Ü N D I G U N G !
Messer und Scheren werden professionell geschärft!
Wo:  Metzgerei Fritz, Tempelacker 1, 79871 Eisenbach
Wann:  06.06.2024 von 9 Uhr bis 17 Uhr 
 Annahme von Messern u. Scheren von 9 Uhr bis 13 Uhr

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Wir suchen ab sofort:
Zimmerreinigungskraft
auf Minijob-Basis, gute Arbeitszeiten + gute Bezahlung

Höchstberg 16
79871 Eisenbach im Schwarzwald
Tel.:  07657 / 466
E-Mail:  hotel-charlott@t-online.de 
Web:  www.hotel-charlott.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de
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


















































































































































































































































































